Facharbeit / Hausarbeit:

Äußere Form: 

Umfang: 
5-10 Seiten Textteil  (nach Absprache mit Fachlehrer, abhängig vom Fach bzw. Thema)

Format:  

DIN A4

Ränder: 

oben & unten je 2 cm 

   

links 3 cm, rechts 2 cm

Formatierung: Schriftgröße 12 P.;  1,5facher Zeilenabstand, linksbündig oder Blocksatz 

Fußnoten:
sind durchgängig nummeriert jeweils auch optisch abgegrenzt anzuführen

Abgabe:
im Schnellhefter, Klemmordner o.ä.

Formaler Aufbau:

1. Deckblatt

Folgende Information müssen auf dem Deckblatt angegeben werden:

· Name der Schule

· Fach

· Fachlehrer/in bzw. betreuender Lehrer/in

· Thema der Hausarbeit

· Verfasser/in

· Klasse/Jahrgangsstufe

· Schuljahr

· Datum

2. Inhaltsverzeichnis

· Überschrift: „Inhaltsverzeichnis“

· numerische Gliederung 

· Seitenangaben 

3. Einleitung

 Die Einleitung kann enthalten:

· eine Rechtfertigung des Themas bzw. einen Nachweis darüber, dass die Problematik des Themas von Interesse ist,

· eine genauere Abgrenzung des Themas und des Horizonts, innerhalb dessen sich die Arbeit bewegen soll,

· eine Vorstellung der Ziele der Arbeit bzw. der Untersuchung,

· eine Erläuterung der Methodik, die das Arbeiten bestimmt (gerade auf solche Ausführung sollte man nicht verzichten, da unter fachwissenschaftlichen Gesichtspunkten eine fachlich einwandfreie und bewusst angewandte Methodik unabdingbar ist).

Bei den Naturwissenschaften kann unter Umständen ein eigenständiger Methodikteil notwendig sein, der Angaben macht zu:

· den notwendigen Material- bzw. Arbeitsmitteln

· der Darstellung der Methoden (Experimente, Versuchsdauer etc.)


4. Hauptteil

Hier erfolgt die inhaltliche Darlegung und Argumentation, die ausführliche Auseinandersetzung mit Texten bzw. Materialien, eventuell gestützt auf Experimente, Berechnungen, Befragungen u.ä. Der Hauptteil kann in mehrere Schritte untergliedert sein. 

Die Ausführungen müssen als fortlaufender Text in angemessener und korrekter Sprache formuliert sein.

5. Schluss / Ergebnis

Der Schlussteil beinhaltet eine Zusammenfassung der Ergebnisse sowie eine kritische Beurteilung des Erarbeiteten sowie der angewandten  Methoden. Themenabhängig kann das Thema  in einen größeren Zusammenhang gestellt werden.

6. Anmerkungsverzeichnis (wenn keine  Fußnoten verwendet werden)

· Fußnoten und Anmerkungen belegen jede nicht vom Bearbeiter stammende Aussage. Dazu gehören wörtliche Zitate, aber auch inhaltliche Zusammenfassungen fremder Autoren.  Die jeweilige Belegstelle muss eindeutig zu identifizieren sein(siehe Anhang)! 

7. Literaturverzeichnis

· Das Literaturverzeichnis muss alle verwendeten Werke enthalten,

· angegeben werden muss: Autor (Autoren) in alphabetischer Reihenfolge, vollständiger Titel, gegebenenfalls Titel der Reihe und des Herausgebers, Auflage, Erscheinungsort und Erscheinungsjahr (Beispiel siehe Anhang!),

· bei der Verwendung von Material aus dem Internet gilt: Die verwendeten Seiten müssen als Materialanhang oder auf Diskette beigefügt werden.
8. Selbstständigkeitserklärung (ab Oberstufe)

Zitieren:

Keine Arbeit beruht ausschließlich auf eigenen Gedanken. Es gehört dazu anzugeben, wenn das verwendete Gedankengut oder Material aus fremden Quellen stammt. Dazu gibt es zwei Möglichkeiten:

· Der Verweis auf eine Quelle durch Erwähnung im Text oder in einer Fußnote,

· das wörtliche Zitat

Regeln für das Zitieren:

· Das Zitat muss der Vorlage in allen Einzelheiten entsprechen,

· Zitate werden in Anführungszeichen gesetzt. Finden sich im Zitat selbst noch Zitate, so werden halbe Anführungszeichen verwendet,

· werden innerhalb des Zitates Einschübe nötig (meist aus grammatikalischen Gründen), so müssen diese durch eckige Klammern gekennzeichnet werden,

· Auslassungen innerhalb von Zitaten dürfen den Sinn nicht verfälschen und werden durch drei Punkte gekennzeichnet,

· Zitate in Fremdsprachen werden in aller Regel im Original verwendet,

· wird ein Zitat in einen laufenden Satz eingegliedert, so müssen trotzdem der Satzbau, das Tempus und die Interpunktion des Originals erhalten bleiben. Der Einbettungssatz muss entsprechend formuliert werden.

Quellenangaben

· Selbständig erschienene Literatur: Nachname(n) des Verfassers, Vorname(n), Titel des Buches, Untertitel (falls vorhanden), Auflage, Erscheinungsort, Erscheinungsjahr, Seitenangabe

· nicht selbständig erschienene Quellen (Zeitungs-, Zeitschriftenartikel usw.): Nachname(n) des Verfassers, Vorname(n), Titel der Veröffentlichung, Titel der Zeitschrift, Herausgeber, Serie oder Folge, Band- oder Jahrgangsnummer oder Nummer der Einzelausgabe, Erscheinungsort, Erscheinungsjahr, Seite

· Internet-Quellen: Nachname(n) des Verfassers, Vorname(n) des Verfassers, Titel [online], Datum der Erstellung des Dokuments, evtl. update, Internetadresse, Datum des Aufrufs

Beurteilung der Facharbeit:

1. Mittelstufe

· Vollständigkeit, zu erwartender Umfang

· Schriftbild, Grobgliederung, Seitenzählung (Fließtext, Anmerkungen, Literaturverzeichnis, Materialanhang)

· Feingliederung (Überschriften, Zwischenüberschriften, Systematik)

· Layout-Vereinbarungen

· Sprachliche / stilistische  Qualität (Standardsprache, Wortwahl, Grammatik, Satzbau, Orthographie)

· Themenbezug

· wortgetreue Zitate mit genauen Quellenangaben

· regelmäßiger und sachgerechter Quellennachweis

· sachgerechte Auswertung themenspezifischer Materialien

2. Oberstufe

· Fachliche Diskussion zum Thema,

· Verwendung und Erklärung von Fachbegriffen,

· Unterscheidung von Fakten, Fremdpositionen sowie eigenen Thesen und Argumentationen (auch sprachlich!),

· Zielgerichtete und plausible Entfaltung der zentralen Problemstellung

· Differenzierte Darstellung von Sachverhalten,

· Begründung eigener Meinungen durch Materialien, Analysen, Argumente

· angemessene Einordnung von Einzelaspekten in die Gesamtthematik

Die Gewichtung der einzelnen Beurteilungskriterien wird in den Fachschaften festgelegt! 

